
Der alternde Mensch 
in der Neurochirurgie

Fortbildungsveranstaltung
Mittwoch, 30. Oktober 2019



Liebe Kolleginnen und Kollegen,

der demographische Wandel beinhaltet nicht nur gesell- 
schaftliche und politische, sondern insbesondere auch medizi-
nische Aspekte. 
Die steigende Lebenserwartung bringt für alle Fachrichtungen 
neue Anforderungen mit sich. Entscheidend ist schlussendlich, 
in welchem Gesundheitszustand die gewonnenen Jahre gelebt 
werden. Die Behandlung von Erkrankungen des Bewegungs-
apparates und des Gehirns erlangt in diesem Zusammenhang 
eine neue Bedeutung. Gerade bei Hochbetagten ist man mit der 
Indikationsstellung zu operativen Maßnahmen häufig zurück-
haltend. Die verminderte körperliche Belastbarkeit und mögliche 
systemische Komplikationen sind berechtigter Grund zur Sorge. 
Andererseits stoßen die konservativen Verfahren zeitweise auch 
an ihre Grenzen. Wenn wir die Lebensqualität in den Mittel-
punkt stellen, wird das biologische und nicht das anagraphische 
Alter die Orientierung für unser Handeln. Zudem erlauben uns 
die Fortschritte in Anästhesie, minimal invasiver Chirurgie und 
Mikrochirurgie immer schonendere Behandlungen.

In diesem Sinne freuen wir uns, Sie zur interdisziplinären Fort-
bildungsveranstaltung „Der alternde Mensch in der Neurochirur-
gie“ am 30. Oktober 2019, um 17 Uhr in den Berthold Beitz Saal 
am Alfried Krupp Krankenhaus einzuladen. 

Wir werden Indikationsstellungen diskutieren, unterschiedliche 
Interventionsmöglichkeiten vorstellen und die Verknüpfung von 
Klinik und Praxis in den Fokus stellen.

Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

Prof. Dr. med. Florian Ebner     Dr. med. Ralph-Detlef Köhn
Klinik für Neurochirurgie        Gemeinschaftspraxis Köhn & Köhn



Programm

17.00 Uhr 	 Begrüßung und Einführung
			   Dr. med. Ralph-Detlef Köhn
			   Prof. Dr. med. Florian Ebner

17.05 Uhr 	 Am Ende der konservativen Behandlungsoptionen: 
			   Operative Möglichkeiten und Ergebnisse bei 
			   lumbaler Spinalkanalstenose
			   Dr. med. Andreas Rüter
			   Klinik für Neurochirurgie

17.20 Uhr 	 Therapierbare Ursache einer Demenz: Update zum  
			   chronischen Erwachsenenhydrocephalus
			   Dr. med Jonas Saßen
			   Klinik für Neurochirurgie

17.35 Uhr 	 Schädelhirntrauma im fortgeschrittenen Alter: 
			   Formen und Prognose
			   Yeliz Öztürk 
			   Klinik für Neurochirurgie 

17.50 Uhr 	 Diskussion der Vorträge

18.00 Uhr 	 Pause

18.10 Uhr 	 Narkosemanagement: Angst vor Delir und Demenz
			   Prof. Dr. med. Klaus Friedrich Waschke
			   Klinik für Anästhesiologie, Intensivmedizin 
			   und Schmerztherapie

18.25 Uhr 	 Diskussion des Vortrags

18.30 Uhr 	 Roundtable: Ambulante Vorbereitung, Nachsorge  
			   und perioperatives Gerinnungsmanagement
			   Dr. med. Ralph-Detlef Köhn
			   Dr. med. Edgar Thein
			   Priv.-Doz. Dr. med. Helmut Frohnhofen
			   Prof. Dr. med. Klaus Friedrich Waschke
			   Prof. Dr. med. Florian Ebner

Im Anschluß freuen wir uns auf den Austausch mit Ihnen bei 
einem gemeinsamen Imbiss.
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Veranstaltungsort
Berthold Beitz Saal
Alfried Krupp Krankenhaus 
Rüttenscheid
Alfried-Krupp-Straße 21
45131 Essen

Zertifizierung 
Die Zertifizierung der Veranstaltung ist
bei der Ärztekammer Nordrhein beantragt. 
Die Veranstaltung ist kostenfrei.

Anmeldung
Klinik für Neurochirurgie
Sekretariat 
Christiane Giebels
Telefon 0201 434-2538
Telefax 0201 434-2378
neurochirurgie@krupp-krankenhaus.de

Wir danken den Firmen B. Braun-Aesculap (250 Euro), 
Stryker (500 Euro) und Takeda (500 Euro) für die Unter-
stützung unserer Veranstaltung. Die Unterstützung ist 
ohne Einfluss auf Inhalt und Auswahl der Vorträge.


